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Kanada will Kindern den Zugang zu sozialen Medien verbieten
Josue Michels
11.06.2026

Das kanadische Unterhaus hat gestern einen Gesetzentwurf vorgelegt, der Unternehmen dazu verpflichten würde, Kindern
unter 16 Jahren den Zugang zu ihren Social-Media-Plattformen oder Chatbots mit künstlicher Intelligenz zu verwehren.

Kulturminister Marc Miller stellte zutreffend fest, dass diese Medien „eine gesunde kindliche Entwicklung nicht fördern
und für viele junge Kanadier zu einer Quelle von Ängsten, Isolation, Depressionen und einer Reihe weiterer psychischer
Probleme geworden sind“.

Das Problem ist: Es ist eine Sache, wenn Eltern ihr Kind vor den sehr realen Gefahren der sozialen Medien schützen – es ist
jedoch etwas ganz anderes, wenn eine Regierung versucht, dasselbe zu tun.

Miller versprach: „Dieses Gesetz wird jungen Kanadiern ein sichereres Umfeld bieten und sie in die Lage versetzen,
persönliche Kontakte zu knüpfen, Freundschaften aufzubauen, sich in der Schule zu konzentrieren und praktische
Fähigkeiten zu erwerben, damit sie sich entfalten können.“

Aber wird es das auch tun? Einige mögliche Probleme:

Die Regierung plant, Unternehmen, die sich zur Einhaltung bestimmter Sicherheitsstandards verpflichten,
Ausnahmegenehmigungen zu erteilen. Mit anderen Worten: Diejenigen, die die Gunst der Regierung genießen, können
Ausnahmegenehmigungen erhalten, während dies ihren Konkurrenten verwehrt bleibt. X, das dafür bekannt ist, sich
einer Zensur regierungskritischer Inhalte zu verweigern, könnte benachteiligt werden, während Facebook und TikTok,
die für Kinder ebenso schädlich oder sogar noch schädlicher sind, möglicherweise davon ausgenommen bleiben.

Wie soll das Verbot durchgesetzt werden? Miller sagt, er wisse es noch nicht. Müssen Nutzer Ausweisdokumente
hochladen, wodurch ihre Anonymität in den sozialen Medien gefährdet wird? In diesem Fall könnte die Regierung
leichter gegen ihre Kritiker vorgehen. Die Ausweitung der ohnehin schon umfassenden Überwachung der Bürger
Kanadas und die Einschränkung ihrer Freiheiten könnten die gravierendsten Auswirkungen eines solchen Gesetzes
sein.

Immer wenn der Staat als Erziehungsinstanz eingreift, entstehen Probleme, und es kommt zu Unordnung.
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